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GRUNDSÄTZE ZUM SCHUTZ DER PRIVATSPHÄRE UND PERSONENBEZOGENER 
DATEN 

(nachfolgend „Grundsätze“) 
Nr. DE_ZOS_20180525 
wirksam ab 25.5.2018 

 
IM HINBLICK DARAUF, dass 

 
(A) JABLOTRON ALARMS a.s., ID-Nr. 286 68 715, mit Sitz Pod Skalkou 4567/33, 466 01 

Jablonec nad Nisou, Tschechische Republik, eingetragen im Handelsregister des 
Regionalgerichts Ústí nad Labem, Abteilung B, Einlage Nr. 1957 (nachfolgend auch 
„Dienstleister“) sich der Bedeutung des Schutzes personenbezogener Daten und der 
Privatsphäre der natürlichen Personen, einschließlich der Benutzer der JABLOTRON 
Cloud und der einzelnen Dienstleistungen bewusst ist; 

(B) der Dienstleister mit der Person, die der JABLOTRON Cloud beigetreten ist und zu 
deren Benutzung berechtigt ist (nachfolgend auch „Benutzer“), die Allgemeinen 
Geschäftsbedingungen der JABLOTRON Cloud (nachfolgend auch „AGB“) 
abgeschlossen hat; 

(C) der Dienstleister bei der Erhebung, Speicherung und Verarbeitung 
Personenbezogener Daten der Benutzer und anderer Subjekte Personenbezogener 
Daten im Einklang mit den Rechtsvorschriften der Europäischen Union und der 
Tschechischen Republik vorgeht; 

(D) der Zweck dieser Grundsätze darin besteht, die Informationspflicht gegenüber 
Subjekten Personenbezogener Daten zu erfüllen, die sich aus der Verordnung (EU) 
2016/679 des Europäischen Parlaments und des Rates vom 27. April 2016 zum Schutz 
natürlicher Personen bei der Verarbeitung personenbezogener Daten, zum freien 
Datenverkehr und zur Aufhebung der Richtlinie 95/46/EG (Datenschutz-
Grundverordnung), i.d.g.F. (nachfolgend auch „GDPR“), ergibt;  

(E) diese Grundsätze für den Benutzer der JABLOTRON Cloud als Subjekt 
Personenbezogener Daten im Verhältnis zum Dienstleister als Verwalter 
Personenbezogener Daten relevant sind, wobei für die Erfüllung der Informationspflicht 
gegenüber den Subjekten Personenbezogener Daten, deren Daten der Dienstleister 
als Verarbeiter für den Benutzer als Verwalter verarbeitet, gemäß den Anwendbaren 
Vorschriften der Benutzer verantwortlich ist, 

WERDEN FOLGENDE Grundsätze VERÖFFENTLICHT: 
  

1. BEGRIFFE 

1.1. Die in diesen Grundsätzen mit großen Anfangsbuchstaben angeführten Begriffe haben 

dieselbe Bedeutung, die ihnen in den Allgemeinen Geschäftsbedingungen der 

JABLOTRON Cloud bzw. in den speziellen Bedingungen zur Regelung der Benutzung 

der einzelnen Dienstleistungen zugeordnet wird. 

1.2. Unter dem Subjekt wird für die Zwecke dieser Grundsätze ein Benutzer der 

JABLOTRON Cloud verstanden, der eine identifizierte natürliche Person und gegenüber 

dem Dienstleister somit in der Stellung eines Subjekts Personenbezogener Daten ist. 

1.3. Der Verwalter Personenbezogener Daten ist die Person, welche die Zwecke und Mittel 

der Verarbeitung Personenbezogener Daten bestimmt. Bei der Benutzung der 
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JABLOTRON Cloud und der zusammenhängenden Dienstleistungen werden die 

Personenbezogenen Daten in zwei Weisen verarbeitet: 

1.3.1 Der Dienstleister verarbeitet Personenbezogene Daten des Benutzers und der 

Nebenbenutzer. Der Dienstleister verarbeitet die für den Abschluss des 

Vertragsverhältnisses erforderlichen Personenbezogenen Daten. Gegenüber 

solchen Personen nimmt der Dienstleister die Stellung des Verwalters ein. Die 

Kategorie der Persönlichen Daten und der Umfang und Zweck dieser 

Verarbeitung sind in den vorliegenden Grundsätzen abgegrenzt. 

1.3.2 Der Dienstleister verarbeitet auch Personenbezogene Daten Dritter, die durch 

die von den Benutzern betriebenen Einrichtungen und die durch die Benutzer in 

Anspruch genommenen Dienstleistungen der JABLOTRON Cloud gewonnen 

werden. Der Benutzer ist somit der Verwalter dieser Personenbezogenen Daten 

und der Dienstleister ist deren Verarbeiter. Diese Verarbeitung unterliegt dem 

zwischen dem Dienstleister und dem Benutzer abgeschlossenen 

Verarbeitungsvertrag. Die Kategorien der zu verarbeitenden 

Personenbezogenen Daten sowie weitere Angaben über diese Verarbeitung sind 

in den vorliegenden Grundsätzen enthalten. Der Umfang der Verarbeitung, die 

Kategorien der Subjekte Personenbezogener Daten und die Zwecke dieser 

Verarbeitung werden durch den Benutzer bestimmt. Der Benutzer ist verpflichtet, 

im Einklang mit den Vorschriften zum Schutz personenbezogener Daten die 

Informationspflicht gegenüber den Subjekten zu erfüllen. 

2. VERARBEITUNG PERSONENBEZOGENER DATEN 

2.1. Weitere Verarbeiter und Empfänger. Der Dienstleister ist berechtigt, Dienstleistungen 

von externen Gesellschaften und Personen zu beziehen, die Personenbezogene Daten 

verarbeiten oder dazu Zugang haben. Falls sich solche Personen an der Verarbeitung 

Personenbezogener Daten beteiligen, ist der Dienstleister verpflichtet, mit ihnen zugleich 

einen Verarbeitungsvertrag abzuschließen. 

Zu solchen Subjekten gehören: 

2.1.1 Erbringer von sich auf JABLOTRON Cloud beziehenden Entwicklungs- und 

Servicedienstleistungen in der Stellung der Empfänger; 

2.1.2 Betreiber des Datenspeichers (Server) in der Stellung der Empfänger; 

2.1.3 Monteure in der Stellung der Empfänger; 

2.1.4 Zahlungsportale (Payment Gateways) in der Stellung der Verarbeiter; 

2.1.5 öffentliche Stellen; 

2.1.6 gemeinsame Verwalter. 

Weitergabe Personenbezogener Daten außerhalb der EU. Der Dienstleister kann bei der 

Verarbeitung Personenbezogener Daten auch internationale Organisationen und 

Verarbeiter, die sich in den sog. Drittländern, d.h. außerhalb des Gebietes der 

Europäischen Union bzw. des Europäischen Wirtschaftsraums, befinden, engagieren. 

Der Dienstleister kann Personenbezogene Daten nicht außerhalb der EU weitergeben.  
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2.2. Informationen über die Verarbeiter und Empfänger. Auf Antrag der Subjekte der Daten, 

der durch das Kontaktformular gemäß Abs. 3 dieser Grundsätze zu senden ist, hat der 

Dienstleister nähere Informationen über die im Prozess der Verarbeitung 

Personenbezogener Daten engagierten Personen zu vermitteln. 

2.3. Verarbeitung im Einklang mit der GDPR. Alle Personen, die der Dienstleister bei der 

Verarbeitung Personenbezogener Daten engagiert, erfüllen die Anforderungen der 

GDPR. Alle Arbeitnehmer des Dienstleisters sind bei der Verarbeitung Ihrer 

Personenbezogenen Daten verpflichtet, über die bei der Ausübung ihrer Arbeitstätigkeit 

für den Dienstleister zu verarbeitenden Personenbezogenen Daten Schweigen zu 

bewahren. 

2.4. Physische Installierung personenbezogener Daten. Personenbezogene Daten befinden 

sich auf Servern und Datenspeichern, die im Eigentum des Dienstleisters oder unter 

seiner Kontrolle sind und sich auf dem Gebiet der Europäischen Union, konkret in der 

Tschechischen Republik, in Deutschland und in den Niederlanden, befinden. Die Server 

und Speicher werden mit jeglicher erforderlichen fachlichen Sorgfalt, die der Natur und 

der Art der JABLOTRON Cloud entspricht, im Einklang mit den europäischen und 

tschechischen Vorschriften unterhalten und verwaltet. Der Dienstleister hat ein 

angemessenes Sicherheitsniveau der Server und Datenspeicher sichergestellt. 

Personenbezogene Daten können innerhalb dieser Länder zwischen den einzelnen 

unter der Kontrolle oder im Eigentum des Dienstleisters befindlichen technologischen 

und EDV-Einrichtungen (einschließlich der Server und Datenspeicher) weitergegeben 

werden.  

2.5. Urheberrechte. Der Dienstleister ist die Person, welche die Vermögensrechte an der 

Software, aus der JABLOTRON Cloud besteht, ausübt. 

2.6. Zugänglichmachung an Dritte. Ihre Personenbezogenen Daten werden nicht an Dritte in 

der Form eines öffentlich zugänglichen Verzeichnisses zugänglich gemacht. Nehmen 

Sie bitte zur Kenntnis, dass im Hinblick auf die Arbeitsweise der Software zu Ihren 

Personenbezogenen Daten auch jene Benutzer Zugang haben können, denen der 

Benutzer Zugriffsberechtigungen für sein Konto erteilt hat (Nebenbenutzer).  

2.7. Direktmarketing. Im Hinblick auf sein gerechtfertigtes Interesse ist der Dienstleister 

berechtigt, Personenbezogene Daten über den Benutzer für die Zwecke des 

Direktmarketings zu verarbeiten. Gegen diese Weise der Verarbeitung können Sie 

Einwände erheben (siehe Abs. 5.3.6). Die Verarbeitung Personenbezogener Daten für 

eine andere Art des Marketings kann vom Dienstleister aus einem anderen gesetzlichen 

Grund, z.B. aufgrund eines Vertrages, vorgenommen werden. 

2.8. Statistische und analytische Zwecke. Der Dienstleister ist des Weiteren berechtigt, 

Personenbezogene Angaben für statistische und analytische Zwecke zu anonymisieren. 

In einem solchen Fall handelt es sich nicht um Verarbeitung Personenbezogener Daten. 

2.9. Sicherheit. Der Dienstleiter hat die Maßnahmen zur technischen und organisatorischen 

Sicherstellung des Schutzes Personenbezogener Daten, die voll im Einklang mit der 

Norm ISO27001 sind, angenommen und setzt diese Maßnahmen um. 

3. MIT DEM SCHUTZ PERSONENBEZOGENER DATEN BEAUFTRAGTE PERSON UND 

KONTAKTANGABEN DES DIENSTLEISTERS  
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3.1. Der Dienstleister hat eine mit dem Schutz Personenbezogener Daten beauftragte 

Person bestellt, mit dem Sie sich unter  https://gdpr.jablotron.cz/ in Kontakt setzen 

können. 

3.2. Im Bedarfsfall kann der Dienstleister durch das elektronische Formular kontaktiert 

werden, das unter https://gdpr.jablotron.cz/ zu finden ist, oder durch eine E-Mail an die 

E-Mail-Adresse des Dienstleisters gdpr@jablotron.cz in Kontakt setzen können. 

4. DIE IN DER JABLOTRON CLOUD UND DEN EINZELNEN DIENSTLEISTUNGEN ZU 

VERARBEITENDEN PERSONENBEZOGENEN DATEN DES BENUTZERS  

4.1. Kategorien der zu verarbeitenden Personenbezogener Daten. Der Dienstleister 

verarbeitet folgende Kategorien Personenbezogener Daten (die Personenbezogenen 

Daten werden während des Bestehens des Kontos gespeichert, wenn bei einem 

einzelnen Personenbezogenen Datum nicht anders angeführt):  

 Identifikationsdaten des Benutzers; 

 Adressen des Benutzers; 

 Kontaktdaten des Benutzers; 

 Daten über die vom Benutzer bezogenen Dienstleistungen und die Art 

und Weise ihrer Nutzung; 

 Daten über die Geschichte der vom Benutzer geleisteten Zahlungen für 

die Dienstleistungen; 

 Identifikations-, Betriebs- und Standortsdaten der Einrichtung bzw. 

jeglicher weiteren Einrichtungen, die der Benutzer innerhalb der 

JABLOTRON Cloud nutzt; 

 die aufgrund der Zustimmung des Subjekts Personenbezogener Daten zu 

verarbeitenden Daten. 

 

4.2. Zweck der Verarbeitung der vom Benutzer gewonnenen Personenbezogenen Daten. 

Der Zweck der Verarbeitung der in Abs. 4.1 angeführten Personenbezogenen Daten 

durch den Dienstleister besteht darin, die Nutzung der Software und der 

Dienstleistungen zu ermöglichen oder die Dienstleistungen in Rechnung stellen zu 

können. Die Rechtsgrundlage für diese Verarbeitung stellt die Erfüllung des Vertrages 

dar. Für diesen Zweck ist die Zurverfügungstellung der Persönlichen Daten des 

Benutzers obligatorisch, denn es ergibt sich aus dem Vertrag; nähere Informationen sind 

in Art. 8 angeführt. Die Personenbezogenen Daten werden des Weiteren für 

Marketingzwecke benutzt. Die Rechtsgrundlage für diese Verarbeitung ist das 

gerechtfertigte Interesse des Dienstleisters, wenn es sich um das Direktmarketing 

handelt, denn das Direktmarketing ist im Sinne der GDPR ein gerechtfertigtes Interesse 

des Dienstleisters. In einigen Fällen wird jedoch Ihre Zustimmung zum Marketing 

verlangt; Details werden im Art. 9 geregelt. 

4.3. Zweck der Verarbeitung Personenbezogener Daten für die einzelnen Dienstleistungen. 

Die Verarbeitung Personenbezogener Daten hat bei den einzelnen Dienstleistungen 

folgenden Zweck: 

˗ SCD (Security Data Connector): Anschluss der betreffenden Einrichtung an das 

Netz und ordnungsgemäße Funktion des Dienstleistung; 

https://gdpr.jablotron.cz/
https://gdpr.jablotron.cz/
mailto:gdpr@jablotron.cz
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˗ GSM Heizungssteuerung: Herstellung der Verbindung zwischen den 

betreffenden Einrichtungen und ordnungsgemäße Funktion der Dienstleistung; 

˗ Video-Online: Herstellung der Fernverbindung mit der Monitoring-Einrichtung, 

ihre Einstellung und Verwaltung und Ermöglichung der On-Line-Übertragung der 

Aufzeichnung aus den beobachteten Räumen; 

˗ Video-Aufzeichnung: Herstellung der Fernverbindung mit der Monitoring-

Einrichtung, ihre Einstellung und Verwaltung und Ermöglichung der Erstellung 

einer Aufzeichnung von den beobachteten Räumen, Überprüfung der Situation 

in dem kontrollierten Objekt bei Empfang einer Alarm- oder einer anderen 

Nachricht durch das Aufsichtszentrum; 

˗ MyJABLOTRON: Errichtung des Benutzerkontos in der JABLOTRON Cloud und 

seine Verbindung mit der Einrichtung. 

5. RECHTE DER SUBJEKTE 

5.1. Gegenüber dem Dienstleister als Verwalter können Sie die unten angeführten Rechte 

im Umfang und zu den Bedingungen, die im Kapitel III der GDPR angeführt sind, geltend 

machen. 

5.2. Als Subjekt in der Stellung des Benutzers sind Sie berechtigt, die Rechte gegenüber 

dem Dienstleister z. B. mittels der im Absatz 3.2 angeführten Kontaktdaten geltend zu 

machen. 

5.3. Sie haben folgende Rechte: 

5.3.1 Recht des Subjekts auf Zugang zu personenbezogenen Daten: Sie haben das 

Recht, vom Dienstleister die Bestätigung zu erhalten, ob er die Sie betreffenden 

Personenbezogenen Daten verarbeitet. Wenn Ihre Personenbezogenen Daten 

verarbeitet werden, haben Sie das Recht zu diesen Angaben Zugang zu erhalten. 

Dieser Zugang umfasst z.B. Informationen über die Zwecke der Verarbeitung, 

Kategorien Personenbezogener Daten und Informationen über die Quelle 

Personenbezogener Daten. Sie haben auch das Recht, eine Kopie der zu 

verarbeitenden Personenbezogenen Daten zu verlangen. 

5.3.2 Recht auf Korrektur: Sie sind berechtigt zu verlangen, dass der Dienstleister ohne 

schuldhaftes Zögern allfällige ungenaue Personenbezogene Daten, die sie 

betreffen und die der Dienstleister verarbeitet, korrigiert. 

5.3.3 Recht auf Löschung: Tritt einer der durch die GDPR abgegrenzten Gründe ein 

(z.B. wenn die Personenbezogenen Daten für die Zwecke, für die sie erhoben 

oder in einer bestimmten Weise verarbeitet wurden, nicht mehr erforderlich sind 

oder wenn Sie ihre Zustimmung widerrufen), sind Sie berechtigt zu verlangen, 

dass der Dienstleister ohne schuldhaftes Zögern die Sie betreffenden 

personenbezogenen Daten löscht. Dieses Recht kommt jedoch nicht 

unbeschränkt zur Anwendung. Die Löschung erfolgt z. B. in dem Fall nicht, wenn 

die Daten aufgrund einer sich aus den Anwendbaren Vorschriften ergebenden 

Rechtspflicht verarbeitet werden. 

5.3.4 Recht auf Beschränkung der Verarbeitung: Sie sind berechtigt zu verlangen, 

dass der Dienstleister die Verarbeitung Ihrer Personenbezogenen Daten in den 
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durch die GDPR abgegrenzten Fällen beschränkt. Es handelt sich zum Beispiel 

um die Situation, in der Sie die Genauigkeit der Personenbezogenen Daten 

bestreiten; in einem solchen Fall wird die Verarbeitung für die Dauer der 

Überprüfung der Genauigkeit der Personenbezogenen Daten durch den 

Verwalter beschränkt. 

5.3.5 Recht auf Übertragbarkeit von Daten: In einigen durch die GDPR abgegrenzten 

Fällen (z.B. wenn die Verarbeitung auf Ihrer Zustimmung beruht), sind Sie 

berechtigt zu verlangen, dass der Dienstleister Ihnen Ihre Personenbezogenen 

Daten in einem strukturierten gewöhnlich verwendeten und maschinell lesbaren 

Format bereitstellt und diese Daten einem anderen Verwalter zu übergeben. 

Wenn es technisch möglich ist, sind Sie auch berechtigt zu verlangen, dass der 

Dienstleister diese Daten einem anderen Verwalter direkt bereitstellt. 

5.3.6 Recht auf Einwanderhebung: Sie sind berechtigt, aus den Ihre konkrete Situation 

betreffenden Gründen gegen die Verarbeitung der Sie betreffenden 

Personenbezogenen Daten jederzeit Einwand zu erheben, wenn diese 

Personenbezogenen Daten aufgrund der Erfüllung eines im öffentlichen 

Interesse liegenden Auftrages oder bei der Ausübung der öffentlichen Gewalt 

oder der gerechtfertigten Interessen des Dienstleisters oder eines Dritten 

verarbeitet werden, einschließlich einer auf diesen Bestimmungen aufbauenden 

Profilierung. Sie sind berechtigt, gegen die Verarbeitung Personenbezogener 

Daten für die Zwecke des Direktmarketings Einwand zu erheben. 

5.3.7 Automatisierte individuelle Entscheidungen, einschließlich Profilierung: Sie 

haben das Recht darauf, kein Gegenstand einer sich ausschließlich auf die 

automatisierte Verarbeitung gründenden Entscheidung, einschließlich 

Profilierung, zu sein, die für Sie Rechtswirkungen hat oder Sie in ähnlicher Weise 

bedeutend betrifft. Dieses Recht kann jedoch nicht in allen Fällen geltend 

gemacht werden, z. B.  wenn eine Entscheidung für den Abschluss oder die 

Erfüllung eines zwischen Ihnen und dem Dienstleister abgeschlossenen 

Vertrages unerlässlich notwendig ist. 

6. ERTEILUNG DER ZUSTIMMUNG UND DAS RECHT DIE ZUSTIMMUNG JEDERZEIT ZU 

WIDERRUFEN  

6.1. Wenn die Verarbeitung Ihrer Personenbezogenen Daten (als Benutzer) auf Ihrer 

Zustimmung beruht, können Sie diese Zustimmung jederzeit widerrufen 

6.2. Wenn Sie jegliche personenbezogenen Daten zur Verfügung stellen und ihrer 

Verarbeitung zustimmen, tun Sie das ganz freiwillig. Es ist Ihre freie Wahl, ob Sie die 

Zustimmung widerrufen oder erteilen, und der Dienstleister ist nicht berechtigt, Sie zu 

einer solchen Handlung zu zwingen oder Sie dafür – wie auch immer - zu „strafen“. Die 

Gesetzmäßigkeit der Verarbeitung Personenbezogener Daten vor dem Widerruf der 

Zustimmung wird jedoch durch den Widerruf in keiner Weise berührt (d.h. der Widerruf 

der Zustimmung hat keine Rückwirkung). 

6.3. Sie können Ihre dem Dienstleister erteilte Zustimmung zur Verarbeitung 

Personenbezogener Daten entweder in der Applikation MyJABLOTRON oder unter 

https://gdpr.jablotron.cz/ widerrufen. In derselben Weise können Sie die Aufhebung oder 

Deaktivierung des Kontos beantragen. 

https://gdpr.jablotron.cz/
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7. BESCHWERDEN 

7.1. Sie sind als Benutzer berechtigt, im Zusammenhang mit der Verarbeitung Ihrer 

Personenbezogenen Daten jederzeit eine Beschwerde bei unserer mit dem Schutz 

personenbezogener Daten beauftragten Person gemäß Art. 3 einzureichen.  

7.2. Sie sind auch berechtigt, im Zusammenhang mit der Verarbeitung Ihrer 

Personenbezogenen Daten eine Beschwerde bei der Aufsichtsbehörde einzureichen, 

die für den Dienstleister das Amt für den Schutz personenbezogener Daten (Úřad pro 

ochranu osobních údajů), Pplk. Sochora 27), 170 00 Prag 7, ist. 

8. ZURVERFÜGUNGSTELLUNG PERSÖNLICHER DATEN DURCH SIE  

8.1. Verarbeitungen, bei denen die Zurverfügungstellung Personenbezogener Daten 

obligatorisch ist, sind in Art. 4 angeführt. 

8.2. Ist die Zurverfügungstellung Ihrer Personenbezogenen Daten eine gesetzliche 

Anforderung, sind Sie verpflichtet, diese Personenbezogenen Daten zur Verfügung zu 

stellen. Dieselbe Situation tritt ein, wenn Sie die Pflicht haben, Personenbezogene Daten 

aufgrund eines zwischen Ihnen und uns abgeschlossenen Vertrages bereitzustellen. Ist 

die Zurverfügungstellung Personenbezogener Daten obligatorisch und stellen Sie diese 

nicht bereit, können die in der betreffenden Rechtsvorschrift bzw. in dem Vertrag 

angeführten Folgen eintreten. Im Fall Personenbezogener Daten, die für die Nutzung 

der Software aufgrund des Vertrages über deren Nutzung unerlässlich notwendig sind, 

sind jedoch diese Daten für die Nutzung der Software unerlässlich notwendig und die 

Software kann ohne diese Daten nicht genutzt werden. 

9. SENDUNG VON E-MAILS, SMS, MMS UND GESCHÄFTSMITTEILUNGEN AN DEN BENUTZER  

9.1. Sendung von Nachrichten. Der Dienstleister ist berechtigt, Ihnen (i) E-Mails an die E-

Mail-Adresse, (ii) SMS/MMS an die Telefonnummern zu senden, und zwar bezüglich 

jeglicher mit der JABLOTRON Cloud oder der Einrichtung zusammenhängenden 

Handlungen, Ereignisse oder Tatsachen, wenn diese Nachrichten mit der Funktionalität 

der Software oder deren Nutzung im Zusammenhang stehen.   

9.2. Geschäftsmitteilungen. Der Dienstleister ist im Einklang mit den Anwendbaren 

Vorschriften berechtigt, Ihnen an die von Ihnen zur Verfügung gestellten Kontaktdaten 

Geschäftsmitteilungen in der Form von Postsendungen und Marketingmaterialien 

betreffend Produkte und Dienstleistungen, die den durch Sie vom Dienstleister 

gekauften Produkten und Dienstleistungen ähnlich sind, zu schicken. Diese 

Berechtigung entsteht jedoch nur in dem Fall, dass (i) sie von Ihnen nicht abgelehnt 

wurde; oder (ii) Sie die Zustimmung zur Zusendung von Geschäftsmitteilungen erteilt 

haben. Sie haben jedoch die Möglichkeit, die Zusendung von Geschäftsmitteilung auch 

später kostenlos abzulehnen. Diese Möglichkeit wird bei jeder einzelnen Nachricht 

angeführt. 

9.3. Erteilen Sie Ihre ausdrückliche Zustimmung dazu, dass der Dienstleister Ihre E-Mail-

Adresse auch für die Zwecke der Zusendung von Geschäftsmitteilungen, die nicht 

unmittelbar mit der Nutzung der JABLOTRON Cloud oder der Einrichtung 

zusammenhängen, jedoch ein anderes Produkt oder eine andere Dienstleistung des 

Dienstleisters bzw. des Dienstleister selbst betreffen, benutzen darf, werden Ihnen die 

Geschäftsmitteilungen geschickt. Sie sind jedoch berechtigt, Ihre Zustimmung jederzeit 
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zu widerrufen, und zwar in der Einstellung Ihres Kontos und des Weiteren in der in der 

Geschäftsmitteilung bereits angeführten Verfahrensweise.  

10. COOKIES 

10.1. Cookies. Einige von Ihren Personenbezogenen Daten sind in den durch den 

Dienstleister genutzten Cookies in der JABLOTRON Cloud enthalten. Details zur 

Nutzung der Cookies finden Sie in der Applikation MyJABLOTRON oder unter 

https://gdpr.jablotron.cz/. 

*  *  * 

 

https://gdpr.jablotron.cz/

